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Verbandstag des ÖBGV 2012 

Der jährliche Verbandstag ist die „Generalversammlung“ des österreichischen Verbandes, bei 

dem jeder Landesverband mit maximal fünf Stimmen vertreten sein kann, und bei dem 

Beschlüsse von österreichweiter Bedeutung gefasst werden. Anschließend findet ihr einen 

kurzen Überblick über die wichtigsten Beschlüsse des Verbandstages 2012; ausführlichere 

Informationen könnt ihr bei Bedarf beim Vorstand des WBGV erfragen. 

Ersatzwahlen zum Vorstand des ÖBGV: 

Nach dem Rücktritt des Bundessportwartes des ÖBGV, Christian Gobetz, wurde Reinhard 

Stögmayer mehrheitlich zum neuen Bundessportwart gewählt, zum neuen Bundessportwart 

der Jugend wurde Christian Kremser gewählt. 

Weiters gab der Vize-Präsident des ÖBGV Gernot Cernicek bekannt, dass er mangels eines 

Nachfolgers seine ursprünglich nur für ein Jahr geplante Funktion nun doch noch für ein 

weiteres Jahr ausüben wird. 

Vergabe nationaler Großbewerbe: 

Die österreichischen Meisterschaften der Senioren 2014 werden auf der Miniaturgolfanlage in 

Linz/Lissfeld ausgetragen, im Jahr 2015 ist der Austragungsort der Senioren-ÖM die 

Minigolfanlage in Baden.  

Der Bundesländercup der Allgemeinen Klasse 2015 wird in Eferding (OÖ) und der Bundes-

ländercup der Senioren 2015 in Bad Vöslau (NÖ) durchgeführt. 

Anträge des ÖBGV-Vorstandes:  

• Budget für 2013 mit budgetierten Gesamteinnahmen von € 181.244,- und Gesamt-

ausgaben von € 179.500,-  einstimmig angenommen 

• Antrag auf Einführung einer Möglichkeit zum Vereinswechsel ohne Einhaltung einer 42-

tägigen Stehzeit für die Teilnehmer an den Welt-/Europameisterschaften in den Monaten 

Juli bis September  mehrheitlich angenommen 

Siehe dazu aber auch den Antrag vom VBGV weiter unten. 

• Dringlichkeitsantrag auf Einführung einer Ranglistennote für reine KO-Bewerbe bei 

Landesmeisterschaften, Turniere und Dachverbandsveranstaltungen (fixer Zuschlag zur 

Basisnote abhängig von Platzierung)  mehrheitlich angenommen 

Der ähnlich lautende Antrag des OÖBGSV wurde zuvor zurückgezogen, da der Antrag des ÖBGV-Vorstandes 

besser in das bisherige Gesamtkonzept der Ranglistenordnung passt. 

Anträge der Landesverbände:  

• Antrag des OÖBGSV auf Einführung einer Ranglistennote für KO-Bewerbe bei 

Landesmeisterschaften, Turniere und Dachverbandsveranstaltungen  zurückgezogen 

• Antrag des WBGV auf Ausrichtung der Bundesländercups nur mehr alle zwei Jahre  

mehrheitlich abgelehnt 

• Antrag WBGV auf Einführung eines neuen Strafensystems für die Bundesliga (alle 

ausgesprochenen Strafen ab der 2. Stufe sollen in die nächsten Runden mitgenommen 

werden und ab der zweiten derartigen Strafe zu einer Sperre für den nächsten Spieltag 

führen)  zurückgestellt auf 2013 
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• Antrag des NÖBGV auf Übernahme der bei internationalen Turnieren gültigen Regelung, 

wonach Schüler, Jugendliche oder Senioren bei einem Turnier für die allgemeine Klasse 

(Damen bzw. Herren) sowie Schüler in der Kategorie Jugend bzw. Spieler der Kategorie 

Senioren 2 in der Kategorie Senioren 1 nennen können  mehrheitlich abgelehnt  

• Antrag des VBGV auf Einführung von zwei „Wechselfristen“ vom 1. bis 31. August und 1. 

bis 31. Dezember, innerhalb deren ein Vereinswechsel ohne Einhaltung einer 42-tägigen 

Stehzeit möglich ist (Spielberechtigung für den neuen Verein dann ab 1. September bzw. 

1. Jänner; bei Wechsel außerhalb dieser Wechselfristen kommt es zu einer Stehzeit von 

42 Tagen)  mehrheitlich angenommen 

• Antrag des VBGV auf Einführung eines Mannschaftsbewerbs für 4er-Vereinsmannschaften 

bei der Staatsmeisterschaft  mehrheitlich abgelehnt 

• Antrag des OÖBSV auf Änderung der Trainingseinteilung bei den Österreichischen 

Meisterschaften der Senioren (vier Blöcke zu je 2,5 Stunden anstatt wie bisher zwei Blöcke 

zu je 5 Stunden)  mehrheitlich abgelehnt 

 

Allfälliges: 

• Aufgrund der seitens der staatlichen Stellen in den Dezember verlegten Bekanntgabe der 

Höhe der öffentlichen Förderungen für den Verband und der damit verbundenen 

Schwierigkeit, bereits Mitte November ein Budget für das folgende Jahr zu erstellen, regte 

der Vorstand des ÖBGV eine Verlegung des Verbandstages von Ende November/Anfang 

Dezember in den Jänner des Folgejahres an; eine Entscheidung darüber wurde jedoch 

nicht getroffen 

• Der Minigolf Tag 2013 wurde vom 1. 5. 2013 auf den 28. 4. 2013 vorverlegt; Grund sind 

die zahlreichen Brauchtumsveranstaltungen am 1. Mai und die Schwierigkeit, die Anlagen 

an diesem Tag kostenlos benützen zu können (die für 28. 4. 2013 angesetzten LM-Runden 

in Wien, Oberösterreich und Vorarlberg werden in der Folge ebenfalls verlegt – in Wien auf 

den 21. 4. 2013) 

• Die Geschäftsstelle bittet die Verbände und Vereine, Vorstandsmeldungen immer mit 

Telefonnummer und E-Mailadresse des Präsidenten an den ÖBGV zu schicken 

 

Soviel vorerst zu den Ereignissen und Beschlüssen beim Verbandstag des ÖBGV. Ich hoffe, ihr 

fühlt euch dadurch ausreichend informiert und wenn nicht, steht euch der Vorstand des WBGV 

gerne zur Beantwortung eurer Fragen zur Verfügung. 

Mit sportlichen Grüßen, 

Manfred Lindmayr 

 


